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Vorwort

Das jetzt in der 3. Auflage erscheinende Werk „Die ZPO in Fällen“ ist darauf angelegt, an
nur wenigen Fällen jeweils in einen Aspekt des ZPO-Verfahrensrechts einzuführen. Die
Nachweise beschränken sich dabei auf die üblichen Kommentare und gängige Zeitschriften.
Vorrangig bedeutsam für Studium und Praxis ist die Kenntnis der Rechtsprechung, ins-
besondere des Bundesgerichtshofes. Die Nachweise gelten somit vor allem ihr.

Das Autorenteam hat versucht, das Werk mit dem von ihm ebenfalls verfassten und parallel
vorgelegten Lehrbuch „Prüfungswissen ZPO für das Rechtsreferendariat“ eng zu verknüp-
fen. Im Fallbuch wird daher systematisch zur Vertiefung in das Lehrbuch verwiesen. Das
Lehr- ist mit dem Fallbuch seinerseits verzahnt, sodass im Ergebnis beide Werke zusammen
die Grundausbildung in der ZPO fördern, indem sie gemeinsam zu ihrem Erlernen beitragen
sollen. Die Bücher stehen dessen ungeachtet für sich und bedingen es nicht, das jeweils
andere zu kennen. Das Autorenteam hofft aber, mit Lehr- und Fallbuch ein ganzheitliches
ZPO-Lernprogramm anzubieten, das es ermöglicht, sich eine fundierte Arbeitsgrundlage im
Zivilprozess zu erarbeiten, auf deren Basis der zivilrechtliche Teil des Examens gut gerüstet
zu bewältigen sein sollte. Da sich der Zivilprozess insbesondere aufgrund neuer Rechtspre-
chung ständig weiterentwickelt, ein papiergebundenes Werk jedoch nur in längeren Zeiträu-
men zu einem „Update“ kommen kann, stellen die Autoren außerdem eine Website zur
Verfügung, auf der regelmäßig neue und nach Auffassung des Autorenteams examensrele-
vante Gerichtsentscheidungen mit dem Schwerpunkt im Zivilprozessrecht angegeben wer-
den. Interessierte können insoweit http:/e-zivier.de/index.html aufrufen und dort in der
Unterrubrik „ZPO Rechtsprechung“ unter dem Benutzernamen „Rechtsprechung“ und dem
Passwort „zpo5#“ nach neuester Rechtsprechung suchen sowie die Entscheidungsfundstellen
nebst Kurzhinweisen einsehen.

Wir freuen uns auf einen Austausch mit den Leserinnen und Lesern. Gerade Fallbücher rufen
leicht Kritik hervor. Sie vermögen es selten, vollumfassend zu überzeugen. Andererseits lässt
sich anhand von Fällen der Lernstoff am ehesten veranschaulichen. Wir haben uns darum
bemüht, Sachverhalte auszuwählen, die die angesprochene Problematik gut abbilden. Ver-
bleibende Unklarheiten, Unstimmigkeiten oder andere kritische Anmerkungen bitten wir,
uns am besten per Mail an „elzer@oliverelzer.de“ mitzuteilen.

Das Autorenteam dankt dem bisherigen Mitautor, Herrn Vizepräsidenten des Amtsgerichts
Charlottenburg Bernhard Brückmann, für sein Mitwirken an der Vorauflage. Wir danken
außerdem Frau Assessorin Nadja Blieninger, die das Werk als Lektorin vorbildlich betreut
hat und auf die wir uns in allen Situationen blind verlassen konnten.

Berlin, im November 2022 Dr. Oliver Elzer

Doerthe Fleischer

Ludolf von Saldern

Dr. Christiane Simmler

Dr. Ezra Zivier
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